
DEUTSCHE EISLAUF-UNION e.V. 

LEV: 

Ort, Datum

Preisrichter, Quali.

Prüfungsinhalte: Ausführungsbestimmung:

1 2 Kombinationen mit 3 schwierigen Drehungen (Cluster), li + re. 

1 Cluster muss 1 Schlinge, 1 Cluster muss 1 Gegendreier enthalten
Clustern erlaubt	

2 Moves in the Field mit schwierigen Drehungen und Schritten, Choreoelementen 2

und ungelisteten Sprüngen Choreoreoelemente: Mond, Ina Bauer, Hydro Blading etc. 

3 Sprungfolge aus: Spreizsprung – Walley – 2Lo	 3

4 Doppelaxel (2A)	 4

5 Mädchen: SK aus 3 verschiedenen Doppelsprüngen mit 2Lz oder 2F 5

Jungen: Dreifachsprung nach Wahl

6 Kombinationspirouette mit FW mit oder ohne Einsprung (CCoSp) oder (FCCoSp), 6

Einsprung frei wählbar, 3 versch. BP, 6/6U, Level 3*	

7 Eingesprungene Waage- (FCSp) oder Sitzpirouette (FSSp) mit schwierigem 7

Einsprung, 8U, Level 3*	

GOE GOE GOE GOE GOE GOE GOE GOE GOE GOE GOE GOE Best.

Level Level Level Level Level Level Level Level Level Level Level Prüfg J /N

nach dem Spreizsprung Verbindung frei wählbar, Sprungrhythmus wichtig	

Kürklasse 2 neu
Bewertung: Für die Vergabe der GOE's gelten die Bewertungsrichtlinien wie im 

Kurzprogramm. Negative GOE's (außer "<= -3") in einem Element können mit positiven in 

anderen Elementen ausgeglichen werden. Daraus ergibt sich ein GOE der Prüfung. Ist der 

GOE der gesamten Prüfung mindestens 0, so gilt die Prüfung als bestanden, andernfalls 

als nicht bestanden.

Ein GOE "<= -3" in einem Element bedeutet: Prüfung nicht bestanden

1 Auslaufkante einer Drehung ist Einlaufkante in die nächste, kein Fußabsetzen und 

keine gesprungenen Drehungen! Verbindungsschritte zwischen den beiden 

Wichtig: Verbindung aller verwendeten Elemente miteinander. 

3 Versuche möglich

Jungen: 3 Versuche möglich

jede BP mind. 2U	

mind. 8U in gewählter Position	

Name Vorname Geb. Datum
Vereins- 
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Unterschrift Preisrichter:_______________ Unterschrift Schiedsrichter:_______________


